
Kärnten hatte diese Woche die Nase vorne, alle drei  Spiele wurden gewonnen.

Mit der besten Abräumschrift seines Teams startete Arno Rapatz von den Gästen in das Spiel und holte 21 Holz Vorsprung heraus.
Aber mit dem Abräumen ging es seinen Kollegen aus Lienz nicht so gut und der Vorsprung war schon nach dem zweiten Kegler
dahin. Der dritte Kegler von Manuela kam mit der Bahn in Dellach leider gar nicht zurecht, besonders beim Abräumen ging sehr,
sehr wenig und der Rückstand erhöhte sich auf 58 Holz. Mit Spielbestschrift in die Volle von 187 Holz verringerte Robert Senoner
von den Gästen den Rückstand um 49 Holz, musste aber beim Abräumen einige Holz wieder abgeben und die Aufholjagd war zu Ende.

Den Vorsprung den die ersten beiden Kegler der Gastgeber in die Vollen herausholten, verloren sie wieder beim Abräumen. Acht 
Holz blieben vom Vorsprung in die Volle übrig. Mit Spiel- und Abräumbestschrift (87 Holz) in diesem Spiel erhöhte Rudi Hueter aus
Kärnten den Vorsprung sehr deutlich auf 54 Holz. Günther Wasnig von Liebherr verkürzte den Rückstand stark, holte alle beide
Punkte, aber für den ersten Sieg in der Saison reichte es doch nicht. 

Die ersten beiden Kegler aus Sillian erzielten in die Volle gleich viel/wenig Holz und zusammen mit der besten und einzigen Abräum-
schrift über 100 Holz von Franz Praster von Berg betrug der Rückstand für die Gäste schon 63 Holz. Doch dann kamen die Best-
schriften der beiden nächsten Kegler von Jesacher. Mit 290 Holz reduzierte Konrad Kassewalder den Rückstand schon um 25 Holz.
Mit der Rundenbestschrift von 291 Holz von Albin Schmidhofer sollte der Rückstand weiterschmelzen, aber Karl Oberhauser von 
den Hausherren verhinderte mit seiner besten Schrift in dieser Saison diese Vorhaben und fixierte den Sieg.

Sehr konstant und gleichmäßig kegelten die ersten beiden Kegler von den Gästen, beide erzielten 240 Holz, nur der Vorsprung vom
ersten Kegler der Gäste von 20 Holz reduzierte sich auf 11 Holz nach dem zweiten Kegler. Auch die nächsten beiden Kegler von
Haidenhofbräu waren in die Volle Holzgleich, nur beim Abräumen war Erich Rainer um 1 Holz besser. Durch die Spielbestschrift
von Richard Burgmann von Hochpustertal blieben den Gästen vor dem Schlusskegler nur mehr 4 Holz Vorsprung übrig. Da es dem 
Schlusskegler der Heimcrew in die Volle nicht ganz gut ging, erhöhte sich der Rückstand um 20 Holz. Da nütze es auch nichts, dass
es beim Abräumen besser lief, die 9 Holz mehr konnten den Sieg nicht retten. 

Den Vorsprung von 14 Holz den der Startkegler von Haunold herausholte, drehte Robert Erlsbacher von den Gästen mit Spielbest-
schrift den Rückstand um und erzielte, besonders mit der weitaus besten Abräumschrift von 95 Holz, 36 Holz Vorsprung. Dem dritten
Kegler von Macher ging es in die Vollen nicht ganz gut und er verlor über 20 Holz. Einige Holz holte er beim Abräumen wieder auf.
Die Schlusskegler veränderten das Ergebnis nicht mehr und Macher bleibt damit ungeschlagen an der Tabellenspitze.

Das letzte Spiel in dieser Woche fand am Samstag in Leisach statt. Schon nach dem ersten Kegler waren die Gastgeber 27 Holz 
vorne. Mit der besten Abräumschrift im Team von 96 Holz verdoppelte Sepp Egger vom Stadel dem Vorsprung auf 58 Holz. Und 
auch der dritte Kegler der Hausherren erhöhte den Vorsprung auf 67 Holz. Trotz der besten und einzigen Abräumschrift von über
100 Holz von Patrick Gatterer von ADEG, der auch damit den Ehrenpunkt erzielte, wurde der Rückstand nicht kleiner, den Michael 
Egger jun erzielte Spielbestschrift von 280 Holz. 

Nachtragsspiel aus der 6. Runde

Mit Spielbestschrift (197 / 98 Holz) startete Alois Ortner vom Haidenhofbräu in das Spiel und erzielte 48 Holz Vorsprung. Auch der
zweite Kegler der Heimcrew erhöhte den Vorsprung auf 67 Holz, obwohl beide Spieler gleichviel abräumten. Auf 82 Holz wuchs der
Rückstand vom Stadel 1 nach dem dritten Kegler. Im ersten Spiel der Schlusskegler erzielte Albin Winkler von den Gästen gleich
viel Holz wie sein Gegner und rettete damit einen halben Ehrenpunkt, konnte aber nicht verhindern, dass im zweiten Spiel der Rück-
stand dreistellig wurde.

Die gesammelten Ergebnisse 9. Runde:  

Nachtragsspiel aus der 6. Runde

9. Runde Meisterschaft 2011 / 2012

1. Macher´s Landhotel 9 87,5 -20,5 9.283 18
2. KR Haidenhofbräu Lienz 9 77,5 -30,5 9.373 15
3. Gasthof Trunk Dellach 9 66,0 -42,0 8.811 13
4. Kegelstadel Leisach I 8 54,5 -41,5 8.166 12
5. KK Frisör Manuela 8 55,0 -41,0 8.240 10
6. KK Wohnideen Hueter 9 53,5 -54,5 8.761 10
7. KC Hochpustertal 9 58,0 -50,0 8.827 8
8. KK Jesacher Sillian IV 9 44,5 -63,5 8.905 8
9. Kegelstadel Leisach III 9 49,0 -59,0 8.870 7

10. KK Autohandel Patschg 8 52,0 -44,0 8.058 6
11. Haunold Riesen 8 43,5 -52,5 7.931 6
12. Hotel Sunshine Berg I 9 32,0 -76,0 8.801 4
13. KK ADEG Berger 9 31,5 -76,5 8.814 4
14. KK Liebherr Lienz 9 27,5 -80,5 8.721 1

KK Wohnideen Hueter - KK Liebherr Lienz 9 - 3 931 - 898

OSTTIROLER OBERKÄRNTNER SPARKASSEN KEGELMANNSCHAFTS MEISTERSCHAFT

Gasthof Trunk Dellach - KK Frisör Manuela 9 - 3 965 - 939

Hotel Sunshine Berg I - KK Jesacher Sillian IV 8 - 4 1091 - 1065

KC Hochpustertal - KR Haidenhofbräu Lienz 2 - 10 972 - 987

Haunold Riesen - Macher's Landhotel 3 - 9 964 - 984

Kegelstadel Leisach III - KK ADEG Berger 11 - 1 1047 - 976

KR Haidenhofbräu Lienz - Kegelstadel Leisach I 11,5 - 0,5 1120 - 1010

Franz Praster 282 - Albin Schmidhofer 291

Gasthof Trunk Dellach - KK Frisör Manuela 9 - 3 965 -  939
Franz Josef Grimm 263 - Robert Senoner 258
KK Wohnideen Hueter - KK Liebherr Lienz 9 - 3 931 - 8 98
Rudi Hueter 257 - Günther Wasnig 238
Hotel Sunshine Berg I - KK Jesacher Sillian IV 8 - 4 1091 - 1065

Michael Egger jun. 280 - Patrick Gatterer 276

KC Hochpustertal - KR Haidenhofbräu Lienz 2 - 10 972 - 987
Richard Burgmann 261 - Erich Rainer 254
Haunold Riesen - Macher's Landhotel 3 - 9 964 - 984
Andy Hofmann 257 - Robert Erlsbacher 271
Kegelstadel Leisach III - KK ADEG Berger 11 - 1 1047 - 976

Alois Ortner 295 - Herbert Lusser 267

Rundenbeste(r):  Albin Schmidhofer (KK Jesacher Sillian IV) mit 291 Holz

KR Haidenhofbräu Lienz - Kegelstadel Leisach I 11,5 - 0,5 1120 - 1010


